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PROGRAMM

TRÄUME, GEDANKEN & WÜNSCHE !?

Die Gedanken sind frei trad. deutsches Volkslied 19. Jhd.
Arr.: Patrick Bach

Danke

Beni Pasek und Justin Paul
Arr.: Michael Anarp

Gil Ofarim
Arr.: Michael Anarp

A Million Dreams

Rießengroß Hedda Erlebach, Laila Marie Noëlle Padotzke,
Leonore von Berg & Lilith Julie Johna

Arr.: Michael Anarp

Vaiana Miranda Lin-Manuel, Cravalho Auliʻi
 Arr.: Michael Anarp

 Fix You Coldplay
 Arr.: Michael Anarp

Writings On The Wall Sam Smith
 Arr.: Michael Anarp

Un poquito cantas trad. Volkslied aus Südamerika

Interlude: Vocal Painting

FRIEDEN !?

Dona nobis pacem trad.

Pax an!

trad. Zulu 
Arr.: Matthias Böhringer

SchülerInnen des St. Paulusheims Bruchsal / 
Matthias Böhringer

Ukuthula

ZUKUNFT !? 
Kunst ist Teil der Lösung

Wann haben wir genug? Matthias Böhringer

Fragen im Spiegel

VOCALINO St. Paulusheim Bruchsal / 
Matthias Böhringer

Wollt ihr das?

Mein Chor - Exhale in Colour Matthias Böhringer

Spirit Of Brotherhood Matthias Böhringer

Der Mond ist aufgegangen trad.

Matthias Böhringer



Mitwirkende:

Publikum

MSK Verbandskinder- und

Jugendchor | Leitung: Michael Anarp

VOCALINO Unterstufenchor Gymnasium

St. Paulusheim Bruchsal | Leitung: Matthias Böhringer

Voice Event | Leitung: Sebastian Oberlin 

Badischer JugendChor | Leitung: Matthias Böhringer

proVocal - Meisterchor | Leitung: Matthias Böhringer

Künstlerische

Gesamtleitung:

Matthias Böhringer

#musophieren: Eine Balance zwischen
Freude, Gemeinschaft und Sinnstiftung.
Herzliche Einladung zu einem anderen

Konzert, mit Spaß am Singen in
Gemeinschaft, bei dem Bekanntes

auf Neues trifft - Volkslieder und
Popsongs, Vocal Painting und
Philosophische Vokalkunst – 

Präsentation und Mitsing-
möglichkeit sich abwechseln,

Kinder und Jugendliche
selbst komponierte

Songs mit drängenden
Fragen präsentieren

und wir alle
gemeinsam über

die Zukunft
musophieren.



1. 
Die Gedanken sind frei
wer kann sie erraten,

 sie ziehen vorbei
 wie nächtliche Schatten.

 Kein Mensch kann sie wissen,
 kein Jäger erschießen

 mit Pulver und Blei:
 Die Gedanken sind frei.

 

DIE GEDANKEN SIND FREI
 2. 

Ich denke, was ich will,
 und was mich beglücket,

 doch alles in der Still,
 und wie es sich schicket.

 Mein Wunsch und Begehren
 kann niemand verwehren,

 es bleibet dabei:
 die Gedanken sind frei.

 3. 
Und sperrt man mich ein

 im finsteren Kerker,
 ich spotte der Pein 

 und menschlichem Werke,
 denn meine Gedanken,

 sie reißen die Schranken
 und Mauern entzwei:

 die Gedanken sind frei.
 
 
 

trad. aus Südamerika

UN POQUITO CANTAS



PAX AN!
Text und Musik:

Klasse 7D & Matthias Böhringer (*1982)
Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal Schuljahr 2022/23



Text und Musik:
VOCALINO  & Matthias Böhringer (*1982)

Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal Schuljahr 2022/23

WOLLT IHR DAS?



WANN HABEN WIR GENUG?
Text: Dirk Solte (*1960);

Musik: Matthias Böhringer (*1982)

Wann haben wir genug?
Was ist gute Tugend?
In uns wirken, göttlich, die Maßlosigkeit
und die harmonischen Schwingungen des
Lebens.

Gute Genügsamkeit
ist schwer zu bestimmen.
Das große Geschenk der
Unentscheidbarkeit
ist in der Logik des Denkens gegeben;

omnia in omnibus!

Geben wir dem Leben
die richtige Richtung?
Ein freier Wille kann die Weichen stellen,
wenn wir den Geist unseres Nächsten erhellen!

Balance oder Kollaps?
Wie lang soll´s uns geben?
Auf welche Macht in uns vertraut unser
sehnliches Streben?
Eine starke Macht tief in uns bewirkt unser
sehnliches Streben!
Wodurch kommen wir endlich zur Besinnung
und geben dem Leben seine Bestimmung?
Entscheiden wir uns klug?
Dann haben wir genug!

Darf ich dich `was fragen? 
Es ist dir doch bewusst: 
Eine Kugel ist der Erdball! 
Das weißt du doch!? 
Für uns alle ist er bald zu klein! 
Das begreifst du doch!? 
Willst du mir `was sagen, 
Herz in meiner Brust? 
 
Schau mir in die Augen! 
Ist nicht alles Wahn? 
Sag mir, hast du für die Zukunft was getan? 
Immer schneller, höher, weiter 
und noch mehr!? 
Dieser Drang nach mehr 
- ach - wo kommt der wohl her? 
 

FRAGEN IM SPIEGEL
Text: Dirk Solte (*1960); Wolfgang Eichhorn (*1933)

Musik: Matthias Böhringer (*1982)

Du willst alles haben!? 
Verdrängt das deinen Frust? 
Wo doch Hunger und Schulden wachsen! 
Das weißt du doch!? 
Hohe Schulden bei Mutter Natur! 
Das bedrückt dich doch!? 
Wie ein Kloß im Hals! 
Durch Dummheit, Denken, Lust!? 
 
Schau mir in die Augen! 
Ist nicht alles Wahn? 
Sag mir, hast du für die Zukunft was getan? 
Meine Welt braucht dringend Hilfe, 
sag` ich dir! 
Wer kann helfen - retten? 
Wer wohl, wenn nicht wir?
 



MEIN CHOR - EXHALE IN COLOUR

Deutscher Text: Dirk Solte (*1960)
engl. Übersetzung: Anthony Bramal

Musik: Matthias Böhringer (*1982)

“Mein Chor - Exhale in Colour” ist eine Ode an den “Chor”, ein Geschenk an die Chöre dieser Welt. Kunst ist
ein Teil der Lösung - “Wär’ die Welt bloß mein Chor!”

Singen als Ausatmen in Farben - jede Chorstimme repräsentiert eine eigene Farbe: 
Bass = die blaue, die Welle, das Fundament
Tenor = die rote, die Liebe, die Leidenschaft
Alt = die grüne, die Hoffnung, die Harmonie
Sopran = die goldene, die Sonne, die Fröhlichkeit

Ein Klecks auf der großen Palette des Lebens,
deren Puls meinen Atem der Sinne verströmt - geborgen

in Dir bin so schön ich, Du Hort.





SPIRIT OF BROTHERHOOD
Text: Dirk Solte (*1960)

Inspiriert von der UN-Resolution 217 A (III)
Musik: Matthias Böhringer (*1982)

Strophe 1: 
Alle Menschen sind frei geboren. 
Alle Menschen haben gleiche Würde und Rechte. 
Alle Menschen sind mit Vernunft und Gewissen gesegnet. 
Alle Menschen sollen einander im Geiste der Brüderlichkeit begegnen.

Strophe 2: 
Alle Menschen haben Anspruch auf eine soziale und internationale Ordnung, 
in der die universellen Menschenrechte und Pflichten voll verwirklicht werden können,
in Übereinstimmung mit einer Tugend der Fairness und Ausgewogenheit,
des Gewissens und der Verantwortung, unseren Leitprinzipien der Brüderlichkeit.

Strophe 3: 
Tyrannei und Krieg verachten diese Rechte, Pflichten und Freiheiten!
Niemand, kein Staat, keine Gruppe und keine Person haben irgendein Recht,
gegen die Anerkennung und Einhaltung der unveräußerlichen Rechte und Pflichten zu handeln.
Das ist die Grundlage für Freiheit, Gerechtigkeit und Frieden in der Welt!





DER MOND IST AUFGEGANGEN
Satz: Unbekannt

Wir danken unseren Sponsoren, Partnern, Vereinen,
ehrenamtlichen Mitarbeitenden und Helfenden für die
umfassende Unterstützung und Zusammenarbeit!

Badischer Chorverband e.V.
info@bcvonline.de
www.bcvonline.de

Veranstalter und Kontakt:


